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1. Problemstellung 

1 Die Beteiligung der öffentlichen Hand an Unternehmen verursacht oftmals strengere Rech-

nungslegungsregeln als das Handelsrecht vorsieht. Dementsprechend verlangen die einschlä-

gigen Landesgesetze, Satzungen oder Gesellschaftsverträge für öffentliche Unternehmen un-

geachtet ihrer tatsächlichen Größe oder Rechtsform regelmäßig, dass Jahresabschluss und 

Lagebericht in entsprechender Anwendung der Vorschriften des Dritten Buchs des Handels-

gesetzbuchs (HGB) für große Kapitalgesellschaften aufzustellen sind. Betroffen sein können 

sowohl kleine und mittelgroße Unternehmen (KMU) in einer Rechtsform des Privatrechts als 

auch öffentlich-rechtliche Organisationsformen wie Eigenbetriebe, Zweckverbände, Anstalten 

des öffentlichen Rechts, Verbandskörperschaften, Hochschulen oder kommunale Stiftungen.  

2 Für die Durchführung von gesetzlichen wie freiwilligen Abschlussprüfungen gelten die allge-

meinen fachlichen Regeln.2 Die vom IDW festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmä-

ßiger Abschlussprüfung (GoA) setzen sich aus den International Standards on Auditing in ihrer 

deutschen Fassung (ISA [DE]) sowie den relevanten IDW Prüfungsstandards (IDW PS) zu-

sammen.3 Der neutrale Begriff „entity“ in den ISA bzw. im Deutschen „Einheit“ statt Unterneh-

men verdeutlicht, dass die Prüfungsstandards grundsätzlich für sämtliche bilanzierenden Or-

ganisationsformen ungeachtet ihrer Rechtsform gelten, d.h. gleichermaßen für zum Beispiel 

Anstalten des öffentlichen Rechts, (rechtlich unselbständige) Eigenbetriebe, Gebietskörper-

schaften oder andere Körperschaften des öffentlichen Rechts.  

3 Zu den vom IDW festgestellten deutschen GoA gehören auch die IDW Prüfungsstandards für 

weniger komplexe Einheiten (IDW PS KMU), welche bei Abschlussprüfungen von weniger 

komplexen Einheiten statt den ISA [DE] und den sie ergänzenden IDW Prüfungsstandards 

angewendet werden können.4 

 
1 Verabschiedet vom Fachausschuss für öffentliche Unternehmen und Verwaltungen (ÖFA) am 19.06.2024.  
2 Vgl. Berufssatzung für Wirtschaftsprüfer/vereidigte Buchprüfer (BS WP/vBP), § 4 Abs. 1 und Erläuterungen zu 

§ 8 Abs. 2.  
3 Vgl. IDW Prüfungsstandard: Rechnungslegungs- und Prüfungsgrundsätze für die Abschlussprüfung (IDW 

PS 201 n.F. (09.2022)) (Stand: 28.09.2022), Tz. 24 f. und Tz. 31 ff.  
4 Vgl. IDW PS 201 n.F. (09.2022)), Tz. 33.  


